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VDI Verein Deutscher Ingenieure 
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VDI Verein Deutscher Ingenieure 

Kompetenz in Technik und Wissenschaft 

http://www.vdi.de/javasc
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Sprecher der Ingenieure und der Technik 

Größter technisch-wissenschaftlicher Verein Deutschlands 

Entwickler und Multiplikator von Technikwissen 

Kompetenter Berater für Wirtschaft, Politik und Technik 

Dienstleister für Ingenieurinnen und Ingenieure 

Das Netzwerk der deutschen Technik: fachlich, (berufs-) politisch und international 

VDI Verein Deutscher Ingenieure 
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VDI Gruppe 

 Ideelle und gemeinnützige Aktivitäten  

 technisch-wissenschaftliche und 

berufsständische Gemeinschaftsarbeit  

VDI e.V. 

 Wirtschaftliche Geschäftsbetriebe 

VDI GmbH 

VDI Verein Deutscher Ingenieure – VDI Gruppe 
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VDI Wissensforum GmbH 

VDI Technologiezentrum GmbH 

VDI Verlag GmbH 
(Springer-VDI-Verlag GmbH) 

VDI/VDE Innovation + Technik GmbH 

VDI Zentrum Ressourceneffizienz GmbH 

VDI Service GmbH 

VDI Versicherungsdienst GmbH 

VDI GmbH 

VDI Verein Deutscher Ingenieure – VDI GmbH 
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Deutscher Ingenieurtag 

Vorstandsversammlung 

Präsidium 

Regional- 

beirat 

Wissenschaftl. 

Beirat 

Berufspolitischer 

Beirat 

Finanz- 

beirat 

Hauptgeschäfts-

stelle 

VDI Verein Deutscher Ingenieure – VDI e.V. 
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VDI e.V. 
Multiplikator von Technikwissen 

12 VDI-Fachgesellschaften und 60 

Fachbereiche 

 erstellen Studien und gestalten 

Fachtagungen 

 fördern den interdisziplinären 

Wissenstransfer 

 setzen Standards durch VDI-

Richtlinien 

   ca. 2.050 gültige VDI-Richtlinien 

– beschreiben den Stand  

der Technik 

– sind allgemein anerkannte 

technische Regeln 

– schaffen Vertrauen  

in Sicherheit und Qualität 
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VDI e.V. 
Kompetenter Berater der Politik 

Der VDI 

 gestaltet Politik mit 

 ist technisch-wissen-

schaftlicher Wissensführer  

und berufspolitischer 

Meinungsführer 

 betreibt Agenda Setting 
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VDI e.V. 
Grenzenlose Aktivität 

VDI ist „vor Ort“ … 

 15 Landesverbände 

 45 Bezirksvereine 

 34 Nationale Kooperationspartner 

 

… und überall in der Welt aktiv 

 9 Freundeskreise im Ausland  

(u.a. in Brasilien, Argentinien und Südafrika) 

 31 Internationale Kooperationspartner 

  Mitglied in FEANI 

  Mitglied in WFEO  
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VDI e.V. 
Top-Projekte 

Deutscher Ingenieurtag 

 findet alle zwei Jahre als 

Großveranstaltung statt 

 schafft Öffentlichkeit für 

Ingenieure und Technologie-

trends  

 ist Forum für die Aus-

zeichnung bedeutsamer 

Ingenieure 
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VDI e.V. 
Top-Projekte 

Die Formula Student Germany 

 Internationaler Konstruktions-

wettbewerb für Studenten 

 Zukunftssicherung durch 

Nachwuchsförderung 

 Kategorien:Verbrennungs- 

motor und Elektrofahrzeuge 

 



Seite 14 / 11. September 2014  

VDI e.V. 
Top-Projekte  

VDI-Initiative SACHEN MACHEN 

 über 100 Partnern aus Wirtschaft 

und Wissenschaft 

Technik-Welten 

 das Internet-Portal für Jugendliche 

VDIni-Club:  

Technik-Club für Kinder (4-12 J.) 

 5600 Kinder sind Clubmitglieder 

VDI-Zukunftspiloten  

Technik-Club für Schüler 

 XXXX Schüler sind Clubmitglieder 

tectv – Techniksender im Internet 

 „Sendung mit der Maus für Große“ 
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VDI-Gesellschaft Materials Engineering 
Werkstofftechnik – Nanotechnik – Kunststofftechnik 



Seite 16 / 11. September 2014  

Mission der GME 

Die VDI-GME ist der Ansprechpartner und das Sprachrohr in Deutschland  

im Themenbereich Materials Engineering für Politik, Gesellschaft und 

Fachöffentlichkeit.  

 

 Die VDI-GME betreibt aktive Politikberatung, 

 formuliert und treibt aktuelle ingenieurtechnische und gesellschafts- 

relevante Themen voran,  

 vernetzt alle aktiv beteiligen Partner in der Wertschöpfungskette des 

   Bereichs Materials Engineering, 

 gestaltet aktuelle Informationsplattformen (Internet, Expertenforen, 

   Fachtagungen, …), 

 fördert gezielt den Nachwuchs und gestaltet die Ausbildungsinhalte 

(für Hochschulen) im Bereich Materials Engineering aktiv mit, 

 erarbeitet Positionspapiere und Zukunftsszenarien für die nachhaltige 

   Verfügbarkeit/Entwicklung von Werkstoffen und deren Verfahrenstechniken.  
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Fachbereich 

Werkstofftechnik 
  

Fachbereich 

Nanotechnik 
 

Fachbereich 

Kunststofftechnik 
  

Vorstands-/Beiratsmitglieder 
Dr. Esslinger, Prof. Voggenreiter, Prof. Leson, Dr. Hilgers, Prof. Jaeger, Prof. Stauber 

Vorsitzender: Prof. Voggenreiter 

Struktur der Gesellschaft 
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VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung 
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VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung - Definition 

Geschützprüfung im 15ten Jahrhundert. 
Quelle: Wikipedia 

Die im Bild dargestellte Geschützprüfung zeigt eine sehr 

frühe und pragmatische Form der Werkstoffprüfung. Der 

Werkstoff wurde am fertigen Produkt geprüft. Das zu 

prüfende Geschützrohr wurde über eine auf einem Pfahl 

liegende Kugel gestülpt. Hatte das Rohr die Zündung der 

Pulverladung überstanden, konnte es weiterverwendet 

werden. In diesem Test musste eine Masse beschleunigt 

werden, die wesentlich größer ist, als die später zu 

beschleunigende Kugel. 

Zerstörende Werkstoffprüfung (Wikipedia) 

Bei der zerstörenden Werkstoffprüfung werden gewählte Materialien auf 

chemische und physikalische Eigenschaften geprüft und hierzu zerstört 

oder (oberflächlich) verändert. 
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VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung - Definition 

Audi, Neckarsulm Bereich Messtechnik Ein Aluminium- 

Grossgußteil (Träger) ist durch Wabentechnik sehr stabil. 

Hier wird die Genauigkeit der Bauteilfertigung geprüft. 

Foto: VDI/Thomas Ernsting 

Zerstörungsfreie Werkstoffprüfung (Wikipedia) 

Bei der zerstörungsfreien Werkstoffprüfung (EN 1330, engl. non-destructive 

testing, kurz NDT) wird die Qualität eines Werkstücks getestet, ohne das 

Material selbst zu beschädigen. Hierzu werden verschiedene physikalische  

Effekte ausgenutzt,  … 
 

 

 

 

Unter den ersten zerstörungsfreien Werkstoffprüfungen waren wohl 

die Bestimmung der Dichte durch die Verdrängungsmethode nach 

Archimedes und die Sichtprüfung, d.h. das Betrachten eines 

Bauteiles auf äußerlich erkennbare Mängel. Am häufigsten werden 

aber darunter Prüfungen auf Bauteilfehler verstanden. 
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Der VDI-Fachausschuss 

Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung treibt die 

problemorientierte Entwicklung der NDT-

Methoden voran bis hin zur Erarbeitung 

von Standards. 

 

Der Fachausschuss sucht dazu gezielt die 

Kooperation mit anderen etablierten 

Verbänden und Einrichtungen.  

 

 
VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung - Selbstverständnis 

Studenten und Wissenschaftler am Einkristalldiffraktometer RESI der 

Forschungs-Neutronenquelle beim Vorbereiten einer Messung mit Neutronen. 

Copyright: Wenzel Schürmann / TU München 
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Der Ausschuss versteht sich als Plattform für Anwender aus der Industrie, 

die eine Lösung für produktspezifische Fragestellungen im Kontext des  

Non-Destructive-Testing NDT suchen:  
 

 Der FA behandelt alle NDT-Methoden bis hin zu den Methoden an 

Neutronen- und Synchrotronquellen über die gesamte Palette der 

Ingenieurwerkstoffe.  
 

 Er versteht sich nicht als Dienstleister zur Lösung von ad-hoc-Problemen 

der Industrie sondern baut die zur Lösung der Probleme notwendigen 

Netzwerke auf. Hierbei ist man sich in besonderem Maße der Brisanz von 

vertraulichen Informationen bewusst.  
 

 Er treibt die problemorientierte Entwicklung der NDT-Methoden voran bis 

hin zur Erarbeitung von Standards und sucht gezielt die Kooperation mit 

anderen etablierten Verbänden und Einrichtungen.  

 
VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung - Selbstverständnis 
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Dazu zählt u.a. auch die Bereitstellung von Kommunikations- 

plattformen wie Konferenzen, Workshops und Expertenforen  

sowie Weiterbildungsveranstaltungen auf denen: 

  

 aktuelle Fragestellungen diskutiert werden  

 NDT-Methoden und deren Grenzen und Entwicklungstendenzen 

vorgestellt werden,  

 anwendungsspezifische Fragestellungen an den Fachausschuss  

adressiert werden können,  

 potentielle Anwender unterstützt werden,  

 das Netzwerk gezielt erweitert wird. 

 
VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung - Selbstverständnis 
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•  Dipl.-Min. Thomas Ullmann (Vorsitz), Deutsches Zentrum für Luft und Raumfahrt e.V., Stuttgart 

•  Dipl.-Ing. Rodolfo Aoki, Deutsches Zentrum für Luft und Raumfahrt e.V., Stuttgart 

•  Dr. Stefan Becker, Becker Photonik GmbH, Porta Westfalica 

•  Prof. Dr. Heinz-Günter Brokmeier, Helmholtz-Zentrum Geesthacht, Geesthacht  

•  Prof. Dr. Gerd Busse, Universität Stuttgart, Stuttgart 

•  Dr. Achim P. Eggert, VDI-Gesellschaft Materials Engineering, Düsseldorf 

•, Dr. Andreas Fent, BMW AG, Landshut  

•  Dr. habil. Ralph Gilles, Forschungsneutronenquelle Heinz Maier-Leibnitz (FRM II), Garching 

•  Dr.-Ing. Sebastian Gripp, Intelligent NDT Systems and Services GmbH, Karlstein  

•  Dr. Michael Hofmann,  Forschungsneutronenquelle Heinz Maier-Leibnitz (FRM II), Garching  

•  Dr. Michael Maisl, Fraunhofer-Institut für Zerstörungsfreie Prüfungsverfahren, Saarbrücken 

•  Prof. Dr. Gerd Marowsky, Laser-Laboratorium Göttingen e.V., Göttingen  

•  Dr. Bernd Müller, Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung, Berlin  

•  Dr. Jürgen Neuhaus,  Forschungsneutronenquelle Heinz Maier-Leibnitz (FRM II), Garching 

•  Prof. Dr. Winfried Petry,  Forschungsneutronenquelle Heinz Maier-Leibnitz (FRM II), Garching 

•  Dr.-Ir. Bert Rietmann, University of Twente, Faculty of Engineering Technology, Twente 

•  Dr. Holger Roth, GE Sensing & Inspection Technologies GmbH, Wunstorf 

•  Dr. Burkhard Schillinger,  Forschungsneutronenquelle Heinz Maier-Leibnitz (FRM II), Garching  

•  Dr. Rainer Schneider, VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, Berlin  

•  Prof. Dr.-Ing. Heinz Voggenreiter, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V., Stuttgart 

 
VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung - Mitglieder 
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VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung – Arbeitsgebiete 

Spannungsanalyse 

Texturanalyse 

Tomographie 

Neutronen-Radiographie 

Ultraschall 

Diffrakt. Phasenanalyse 

Kleinwinkelstreuung 

Thermographie 

Prompte Gammaanalyse 

Neutronen Aktivierungsanalyse 

Mikromagnetik 

Wirbelstromprüfung 

Röntgenfluoreszenzanalyse 

Schallemission 

Photogrammetrie 

Mikrowellen- /Terahertzverfahren 

Shearographie 
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Alle 2 Jahre wird in der Fakultät für 

Maschinenwesen der TU München, 

ein VDI-TUM Expertenforum 

angeboten zur zerstörungsfreien 

Prüfung an Industriebauteilen. 

 

11. September 2014 

Zerstörungsfreie Prüfung für die 

Mobilität und Energie der Zukunft 

In Kooperation mit der Technischen 

Universität München TUM, Heinz 

Maier-Leibnitz Zentrum (MLZ) 
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Werkstoff- und Bauteilprüfung – Expertenforen 

Copyright: Andreas Heddergott, TUM 
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VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung www.vdi.de/zfp 
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VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung – Expertenforen 
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VDI-FA Anwendungsnahe zerstörungsfreie 

Werkstoff- und Bauteilprüfung – NDT Verfahren 
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Werkstoff- und Bauteilprüfung – NDT Projekte 
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Werkstoff- und Bauteilprüfung – NDT Projekte 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Ich wünsche Ihnen ein spannendes 

VDI-TUM-Expertenforum und faszinierende Eindrücke 

in der Forschungs-Neutronenquelle Heinz Maier-Leibnitz 


